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14/2411-BV Fraktionen FDP, SPD und CDU

 

Umbau des Ernst-Abbe-Sportfeldes in ein reines Fußballstadion

001 Der Beschluss Nr. 09/1703-BV "Stadionumbau" vom 22.04.2009 wird aufgehoben. 

 

002 Das Ernst-Abbe-Sportfeld wird an seinem jetzigen Standort im Paradies bis 2018 in 
eine bundesligataugliche Fußballarena umgebaut. 
Voraussetzung dafür ist eine substanzielle Förderung der Investition durch das Land, 
sowie ein angemessener Eigenanteil des FCC.

 

003 Zunächst wird für die Leichtathletik an einem geeigneten Ort eine A-Wettkampf- und 
Trainingsanlage errichtet. Der Bedarf bei der Durchführung von großen Wettkämpfen 
soll mit mobilen Tribünen gedeckt werden.

 

004 Der Oberbürgermeister legt dem Stadtrat drei Monate nach Abwägungsbeschluss des 
laufenden B-Plan Verfahrens die Projektstruktur einschließlich der entsprechenden 
Zeitschiene vor, aus der
a) – die Realisierung für das zu errichtende reine Fußballstadion wie unter 001 und
b) – die Realisierung für die zu errichtende Leichtathletikanlage wie unter 002

 ersichtlich ist.

005 Der Oberbürgermeister wird beauftragt, unter Einbeziehung des Stadtsportbundes 
sowie der betroffenen Jenaer Vereine, ein Konzept für die Betreibung eines 
reinen Fußballstadions sowie einer A-Wettkampf- und Trainingsanlage für 
die Leichtathletik dem Stadtrat vorzulegen.
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